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Alles fließt, nichts bleibt.
Es gibt nur ein ewiges Werden und Wandeln.

Liebe Mitarbeiter, liebe Freunde von Lautenbach,

alles fließt. Und das ist gut. Denn nur so ist Entwicklung möglich. 
Nur so können sich Menschen entfalten, Bestehendes verbes-
sert oder frische Ideen umgesetzt werden.

Seit mehr als 45 Jahren bewegt sich die Lebens- und Arbeits-
gemeinschaft Lautenbach mit dem Lauf der Zeit, um das zu 
tun, was sie sich zum Ziel gesetzt hat: Menschen ein Zuhause 
zu geben. Einen Ort, dem sie angehören, an dem sie geschätzt 
und geliebt werden. An dem sie leben, lernen, lachen und arbei-
ten. Und vor allem: an dem sich jeder entfalten kann – um zu 
dem zu werden, der er ist. Ob jüngere oder ältere Menschen. 
Ob Familien oder Alleinstehende. Ob Menschen mit oder ohne 
Behinderung. Ob mit höherem oder niedrigerem Hilfebedarf. 

Dieses Ziel verfolgt Lautenbach erfolgreich. Nicht zuletzt, weil 
Lautenbach sich immer wieder hinterfragt und neu ausrichtet: 
an internen Anforderungen, aber auch an Veränderungen, die 
von außen an die Dorfgemeinschaft herangetragen werden. 
Und diese Veränderungen sind enorm. 

Vorwort

Frei nach Heraklit
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Zu ihrer Gründungszeit war die Dorfgemeinschaft ein Exot und 
wurde vielleicht sogar belächelt. Inzwischen hat sich die Gesell-
schaft gewandelt. Die anthroposophischen Werte, die wir in 
Lautenbach schon immer leben, üben heute eine hohe Anzie-
hungskraft auf viele Menschen aus. Eine große Chance für uns. 
Eine, die wir ergreifen wollen. Vor allem im Hinblick auf eine 
Öffnung nach außen: um Partner und Sponsoren zu finden oder 
qualifizierte Mitarbeiter. Um den Ergebnissen unseres Tuns, 
wie z.B. unseren Leistungen und Produkten, die Aufmerksam-
keit zu ermöglichen, die sie verdienen. An erster Stelle aber: um 
den Menschen, die hier leben, eine stabile Gemeinschaft und 
ein sicheres Zuhause bieten zu können. Auch in Zukunft.

Darum haben wir uns in den vergangenen zwei Jahren intensiv 
damit beschäftigt, wie wir Lautenbach zukünftig strategisch und 
organisatorisch ausrichten wollen. Dafür haben wir eigens einen 
Projektsteuerkreis gebildet: aus Betreuten, Mitarbeitern, Ange-
hörigen und Führungspersonal sowie aus externen Beratern. In 
transparenten Prozessen und in konzentrierten Diskussionen 
haben wir Visionen entwickelt und Ideen durchdacht. Am Ende 
ist einiges Neues entstanden. Wir haben aber auch viel Bewähr-
tes erhalten.

Ein Ergebnis des Prozesses ist auch ein neues visuelles 
Erscheinungsbild. Es symbolisiert mit seiner schwingenden, 
fortlaufenden Linie und dem breiten Farbspektrum das, wofür 
Lautenbach steht: ein vielfältige, offene, lebendige und ganz-
heitliche Gemeinschaft.

Und jetzt ist es so weit.  
Der Vorschlag für unser  

neues Leitbild ist da.
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Leitbild Lautenbach
Mensch sein, frei und geborgen.

Wofür LAUtEnbAch stEht:

~ Wir bieten die bestmögliche Unterstützung,  
 damit sich Menschen entfalten können.

~ Wir gestalten unsere Standorte und Projekte  
 lebensfreundlich. Die Lebensfreude ist  
 Bestandteil unserer Arbeit.

~ Lautenbach und seine Produkte stehen für  
 Lebensfreude und Lebensqualität. Das macht uns  
 attraktiv für Menschen von außerhalb.
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Die Ideale, an denen wir unsere Ziele ausrichten:

Unsere Arbeit basiert auf der anthroposophischen Menschen-
kunde. Daher steht die unverwechselbare Persönlichkeit des 
Menschen, bestehend aus Körper, Geist und Seele, im Mit-
telpunkt unseres Tuns: Jeder Mensch soll sich seinem Wesen 
entsprechend harmonisch entwickeln und entfalten können. 
Indem wir miteinander arbeiten und leben, unterstützen wir 
uns gegenseitig in dieser Entwicklung – ob wir Betreuter sind 
oder Betreuer.

1.1 Eine lebendige Anthroposophie und Entwicklung

Darum verstehen wir uns als Schüler in einer Lebensschule, in 
der alle Menschen voneinander lernen. Auf diese Weise wird 
Menschlichkeit erst möglich. Außerdem stützen wir unsere Bil-
dungsarbeit auf eine fachlich hohe Qualität sowie auf die indivi-
duelle, eigenverantwortliche Selbsterziehung.
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Ebenso wie wir die Individualität jedes Menschen achten, ach-
ten wir auch die kulturelle Vielfalt. Grundlage für unser Handeln 
sind ein aufgeklärtes wissenschaftliches Denken, unsere anth-
roposophischen Werte und ein bekenntnisunabhängiges, spiri-
tuelles Christentum.

1.2 Eine lebendige Anthroposophie und Entwicklung

Darum ist uns ein aktives spirituelles Leben wichtig. Wir erken-
nen in den Ordnungskräften des Kosmos einen göttlich-geistigen  
Ursprung: sei es in den Rhythmen der Jahreszeiten, in den Ele-
menten der Natur oder in unserem Menschsein. Wir nutzen 
diese Ordnungskräfte und feiern sie in Form von religiösen 
Festen, die den Jahreslauf strukturieren. Jeder ist dazu einge-
laden, sich auf seine Weise darauf einzulassen. Egal, welches 
Bekenntnis man vertritt.
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Unser Zusammenleben, -lernen und –arbeiten basiert auf dem 
Wunsch nach Geborgenheit, Anerkennung und Wertschätzung. 
Unsere fachlich höchste Qualität ist daher ein liebevoller Blick 
auf vermeintliche Schwächen. Wir stärken die Eigenverantwor-
tung, durch die Entwicklung überhaupt erst möglich wird. Arbeit 
verstehen wir als Dienst für den Anderen. Jeder soll sein Wesen 
ausprägen und entwickeln und sich mit seiner Individualität in 
die Gemeinschaft einbringen können. 

2.1 Ein würdiges Zusammenleben, Lernen und Arbeiten

Darum unterstützen wir uns gegenseitig darin, unsere unter-
schiedlichen Schicksalswege anzunehmen und uns weiter zu 
entwickeln. In den Bereichen unserer Lebens- und Arbeitsge-
meinschaft geben wir uns gegenseitig ein Gefühl von Heimat 
und Geborgenheit.
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Wir laden ausdrücklich Menschen von außerhalb dazu ein, Lau-
tenbach kennen zu lernen und unsere Werte sowie unser Leben 
zu teilen. Denn unser Ideal ist, dass sich unsere Gemeinschaft 
auf gesunde Weise stärker mit Menschen aus weiteren Lebens-
bereichen und -gebieten vernetzt und durchmischt.

2.2 Ein würdiges Zusammenleben, Lernen und Arbeiten

Darum öffnen wir uns selbstbewusst nach außen: Unsere 
Arbeit und unser Zusammenleben bewirken eine Strahlkraft, 
die anziehend wirkt. Wir machen unsere Qualitäten sichtbar 
und zugänglich. Wir gehen Allianzen und Kooperationen ein, die 
für beide Seiten befruchtend und förderlich sind.
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Die gesunde Natur ist unsere Lebensgrundlage. Sie versorgt 
uns mit Lebensmitteln sowie mit frischer Energie und Kraft. 
Daher pflegen wir tatkräftig die Natur und machen sie für die 
Sinne erlebbar. Wir wollen allen Menschen, die sich hier aufhal-
ten, einen Ort geben, der die Gesundheit und das Wohlbefinden 
auf allen Ebenen stärkt und fördert.

3. Die Pflege der natur und die stärkung der Lebenskräfte

Darum geben wir der Natur in Lautenbach ausreichend Raum, 
ermöglichen Sinneserlebnisse, Ruhe und eine hohe Verweil-
qualität. Alles, was wir tun, hinterfragen wir in Bezug auf die 
gesundheitsfördernde Wirkung: ob beim Demeter-Landbau 
oder bei der Gestaltung aller Lebensräume. Indem wir uns mit 
dem Kreislauf der Natur verbinden, z.B. bei der Gestaltung des 
Tages- und Jahreslaufes, stärken wir unsere Lebenskräfte.
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Mit folgenden Handlungsfeldern wollen wir unsere Ziele erreichen:

1. KULtUr UnD KUnst 
Mit wiederkehrenden kulturellen Aktivitäten öffnen wir uns 
nach außen und werden zu einem Anziehungsort. Wir laden 
Menschen von außerhalb aktiv dazu ein, uns kennen zu ler-
nen und an unserem Leben und unseren Projekten teilzuha-
ben. Über die Kultur suchen wir die Begegnung von Mensch zu 
Mensch und schaffen auf diese Weise Lebensfreude.

4. AnsiEDLUng UnD AttrAKtiVität nAch AUssEn
Wir laden Menschen und Initiativen von außen dazu ein, mit uns zusammenzuarbei-
ten, in einen lebendigen Austausch mit uns zu treten – und sich für uns zu begeis-
tern. Das gelingt, indem wir die Lautenbacher Standort zu Orten machen, an denen 
unser Tun erlebbar wird: mit einem besonderen Naturerleben, mit kulturellen Angebo-
ten, durch unsere Dienstleistungen und Produkte – und nicht zuletzt mit der heiteren 
Atmosphäre, die die Lautenbacher Standorte und Projekte umgibt.

2. DiE nAtUr ALs soZiALEs UMfELD 
Die Natur ermöglicht unser Leben sowie unser Zusammenleben: 
Denn sie ist mit allem verbunden und wirkt dadurch gemein-
schaftsbildend und gesundend. Darum leben und arbeiten wir 
mit und in ihr. Wir erarbeiten architektonische und landwirt-
schaftliche Konzepte, die möglichst vielfältige Sinneserlebnisse 
in allen Bereichen der Natur ermöglichen.3. MobiLität UnD VErKEhr

Den Autoverkehr innerhalb Lautenbachs reduzieren wir auf ein 
Minimum: zum Schutz vor Lärm, zum Schutz der Umwelt und 
zur Sicherheit der Fußgänger. Und zugunsten von mehr grünen 
Flächen. Unsere interne Mobilität lösen wir auf umweltfreund-
liche Weise. Die Verkehrsanbindung nach außen wollen wir 
verbessern.
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